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Motivation 

 

• Institutsschwerpunkt Simulation und Konstruktion 

 

• Stetiger Wachstum in den letzten Jahren 

 

• Entwicklung neuer Forschungsfelder 

 

• Gründung neuer Geschäftsbereiche 
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Problemstellung 

 

• Erweiterung der IT-Landschaft im Hard- und Softwarebereich 

 
 Steigende Komplexität durch heterogene Hardwarekomponente 

 Redundanz durch Anwendungen mit ähnlichem Funktionsumfang 

 

     ->  Ineffizienter Einsatz von Ressourcen 

 ->  Mehrkosten bei/durch Neuanschaffungen 

 

Idee :  Einführung eines  

    Enterprise Architecture Managements am ika 
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Enterprise  
Architecture 

Information Architecture 

• Datenmodell der  
  Geschäftsprozesse 

• Informationen,  
   Daten, Datenflüsse 

• Quell- und  
  Zielsysteme 

Enterprise Architecture 
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Application 
Architecture 
 
• Bestandsführung 
 
• Beziehungen und 
   Schnittstellen 

 

Infrastructure 
Architecture 
 
• Aufbau und 
  Betrieb der  
  IT-Infrastruktur 

Business 
Architecture 
 
• Geschäftsprozesse 
 
• Geschäftsbereiche 

 



Enterprise Architecture Management 

 

• Einführung, Einsatz und Wartung … 

 

 Richtlinien 

 Architekturprinzipien 

 Steuerungsinstanz 

 

zur Unterstützung im Entwicklungs- und Design-Prozess der EA 

 

• Einsatz von Frameworks möglich 
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Herangehensweise 
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Erfassung der (Unternehmens-)Anforderungen 

Auswahl des einzusetzenden Frameworks / Tailoring 

Metamodellentwicklung/-auswahl 

Einsatz von Softwaretools zur Entwicklung  

des EAM Prozesses 



Herangehensweise 
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Erfassung des IST-Zustandes 

Erstellen der Enterprise Architecture 

Bewertung in Hinblick auf Zielsetzung 

Handlungsempfehlung 



Herausforderungen 

 

• keine formulierten (Unternehmens)ziele 

 CIO einziger Ansprechpartner, klar definierte Ziele erstellen 

 

• Erstellen von Bewertungsgrundlagen 

 Anwendungen funktional gleichwertig? 

 Wie homogen kann eine IT-Infrastruktur werden? 

 

• Verständlichkeit des Metamodells 

 Bearbeitung der EA nicht nur durch EAM Team 

 Cut-off der Business Architecture bedenken 
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Zusammenfassung 

  

• Komplexitätsanstieg der IT-Infrastruktur am ika 

 

• Erstellung einer EA, Einführung eines EAM 

 Frameworks, SW-Tools, Metamodell 

 Fokus auf IT-Infrastruktur 

 

• Bewertung in Hinblick auf Zielvorgabe 

 

• Handlungsempfehlung 

 

• EAM Prozess kontinuierlich anwendbar gestallten 
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